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Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Die Kenntnisse über das römische Reich füllen Bibliotheken. Neben Legenden und historischen Überlieferungen gibt es gesicherte Erkenntnisse über Personen und Ereignisse, aber auch strittige Themen.
Spuren römischer Aktivitäten finden sich in einem großen Teil Europas und in Kleinasien. Wer sich eingehender mit dem römischen Reich beschäftigt, der ist schnell begeistert von tollkühnen Unternehmungen und beeindruckt von den Leistungen der Technik und der Baukunst. Angetan ist er von erhaltenen Skulpturen, Mosaiken und der Literatur. Verwundert ist er daneben, wie wenige der Imperatoren eines natürlichen Todes starben.
Der Neuling ist aber schnell überfordert mit der schier unüberschaubaren Wissensfülle. Um sich einen Überblick zu verschaffen bietet das Plakat „Das Römische Reich“ von Eva und Sven Wiebers ein ideales Hilfsmittel.
Alle Fakten dieses Buches sind nach bestem Wissen zusammengestellt. Sollten Ihnen trotzdem Fehler auffallen, zögern Sie bitte nicht, uns zu anzusprechen, wir werden sie in einer neuen Version ausmerzen. Amazon wird dann jeden Käufer über die neue Ausgabe informieren. Ihr Name wird, wenn Sie das möchten, als kleines Dankeschön mit aufgeführt.
Kontakt: info@wiebers-verlag.de
An Zeitlinien sind die geschichtlichen Ereignissen aufgereiht, kurze Textabschnitte charakterisieren die wichtigsten Persönlichkeiten. Über dreißig Abbildungen der wichtigsten Herrscher runden das ansprechende Erscheinungsbild des Plakats ab.
Hier ein entsprechender Ausschnitt.
Nun hat nicht jeder die Möglichkeit, ein DINA1-Plakat aufzuhängen, oder es ist ihm schlicht zu teuer.
Abhilfe schafft hier dieses eBook. Sämtliche Fakten und Bilder des Plakates sind übernommen. Die Gliederung der geschichtlichen Abläufe ist eindeutig, klar und übersichtlich, so wie in dem Plakat. In knapper Form verschafft es einen Überblick über die Anfänge der römischen Geschichte bis zum Ende des weströmischen Reiches.
Das Plakat ist zerlegt in seine Bestandteile wie in Mosaikbausteine. Zusätzlich sind die Texte extrahiert und die Bilder vergrößert dargestellt. Dadurch lassen sich Texte gezielt ansteuern und die Bilder besser betrachten.
Das eBook bietet zudem den Vorteil, dass weitere, zahlreiche Porträts und Abbildungen aufgenommen werden konnten, damit die Materie lebendiger erscheint.
Schon das Inhaltsverzeichnis bietet einen groben Überblick über die Zeitabschnitte. Es lohnt sich, dies genauer zu betrachten. Es folgen die geschichtlichen Ereignisse in chronologischer Reihenfolge. Sachregister und Bildnachweis runden die Darstellung ab.
Einige Jahreszahlen stehen ohne Zusatz. Aus dem Zusammenhang ist eindeutig erkennbar, ob sie vor oder nach Christus bedeuten.
Die neue Version wurde für den Geschichtsunterricht optimiert. Durch Verlinken sowohl der Schlagwörter als auch der Jahreszahlen lässt sich unglaublich gut römische Geschichte büffeln. Das Hin- und Herspringen ist komfortabler als über die Kindle-Suchfunktion.
Bedanken möchte ich mich bei der freien Bibliothek „Wikipedia“. Hier sind sämtliche Abbildungen entnommen, die nicht aus dem ursprünglichen Wiebes Plakat stammen. 10 % aus dem Erlös dieses eBooks gehen deshalb an Wikipedia.
Die römische Geschichte gliedert sich in 3 große Abschnitte.
I Königszeit 753–509 v. Chr.
II Rom als Republik 509–27 v. Chr.
III Kaiserreich 27 v. Chr.–476 n. Chr.
Das Kaiserreich gliedert sich in folgende Abschnitte:
I Julisch-claudische Kaiser 27 v. Chr.–68 n. Chr.
II Flavische Kaiser 69–96 n. Chr.
III Adoptivkaiser 96–192 n. Chr.
IV Severische Kaiser 193–235 n. Chr.
V Soldatenkaiser 235–284 n. Chr.
VI Absolutistische Monarchie 284–395 n. Chr.
VII Weströmisches Reich 395–476 n. Chr.
VIII Oströmisches Reich 395–1453 n. Chr., hier beschrieben bis Zenon, 491 n. Chr.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Zwillingsbrüder und sagenhafte Gründer Roms. Als Säuglinge den Fluten des Tibers ausgesetzt, wurden sie ans Ufer geschwemmt und von einer Wölfin gesäugt. Romulus bestimmte den Palatin zur Stätte Roms und tötete Remus im Streit.
Gemälde von Rubens, ca. 1616
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Die Sage erzählt, dass Rom von Romulus 753 v. Chr. gegründet wurde. Bis 509 sollen 7 Könige die Stadt regiert haben. Diese Überlieferungen sind jedoch höchst fragwürdig.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Archäologische Ausgrabungen datieren die ersten Niederlassungen auf dem Palatin auf das 10. Jh. v. Chr. Um 575 wurden zwei Sumpfgebiete in der Nähe des Tibers entwässert und das Forum Romanum angelegt.
Mit Tarquinius Priscus (616–578 v. Chr.) begann die etruskische Herrschaft über Rom. Nach der Vertreibung des letzten etruskischen Königs Tarquinius Superbus (535–509 v. Chr.) begann mit der Wahl des ersten Konsuls die Zeit der römischen Republik.
Tarquinius Superbus macht sich selbst zum König; John Leech, ca. 1850
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
494 Schaffung eines Volkstribuns zum Schutz der Plebejerrechte
493 Rom tritt einem Bund der latinischen Städte zur gemeinsamen Verteidigung bei
449 erste Kodifizierung und Veröffentlichung römischer Gesetze auf den Zwölf Tafeln
396 durch erneute Annexionen verletzt Rom das Abkommen mit dem Latinischen Bund
390 die Gallier plündern Rom und ziehen sich wieder zurück
340–338 Rom besiegt den Latinischen Bund und löst ihn auf
290 Rom besiegt die Samniten und beherrscht Mittelitalien
275 Rom beherrscht Süditalien
268 erste römische Silbermünzen
264–241 1. Punischer Krieg: Rombesiegt Karthago
237 Rom erobert Sardinien und Korsika
222 Rom erobert Gallia Cisalpina
218–201 2. Punischer Krieg: trotz Hannibals Marsch über die Alpen endet der Krieg mit der Niederlage Karthagos.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Besiegte Hannibal bei Zama in der Entscheidungsschlacht des Zweiten Punischen Krieges und erhielt dafür den Ehrennahmen Africanus.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Karthagischer Feldherr und Oberbefehlshaber in Spanien löst mit der Eroberung Sagunts (219) den 2. Punischen Krieg aus.
Er überquerte mit seinem Heer samt Elefanten die Alpen und fiel in Norditalien ein.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
197 Hispania wird römische Provinz
190 Rom besiegt Antiochus d.Gr. von Syrien bei Magnesia
183 Freitod Hannibals
159 Römer verlegen den Jahresbeginn vom 1. März auf den 1. Januar
149–146 Dritter Punischer Krieg: endet mit der Belagerung und Zerstörung Karthagos
146 Zerstörung von Korinth, Makedonien und Griechenland unter römischer Herrschaft
133–122 Scheitern der Bodenreform der Brüder Tiberius und Gaius Gracchus
113 Sieg der Kimbern und Teutonen über die Römer
111–105 Jugurthischer Krieg gegen Numiderkönig Jugurtha in Nordafrika (siehe Marius)
101 Sieg der Römer über die Kimbern
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Einflussreicher Senator der Republik und bekannt als Cato der Zensor wegen der strengen Verwaltung seines Amtes.
Er trieb Rom in den 3. Punischen Krieg.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Sie strebten eine politische Reform der Republik an. Als Volkstribunen beantragten sie Gesetze, die eine umfangreiche Reorganisation der Landwirtschaft vorsahen. Sie wollten nicht nur an die Besitzlosen Land verteilen, sondern auch die politischen Rechte des Volkes auf Kosten des Senats erweitern. Sie wurden im Amt ermordet.

Hervorragender Feldherr, besiegte den Numiderkönig Jugurtha, bekleidete 6 Jahre nacheinander das Konsulat. Erwarb sich Verdienste bei der Niederwerfung der Kimbern und Teutonen.
Später in erbittertem Machtkampf mit Sulla.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Führer der Senatspartei. Besiegte König Mithridates, warf die von Marius geführten Populares (Partei des Volkes) nieder und machte sich nach Einnahme Roms zum Diktator. Zog sich nach seiner konservativen Staatsreform ins Privatleben zurück.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
91–89 Bundesgenossenkrieg gegen italienische Verbündete
88–84 Sulla gewinnt den ersten Mithridatischen Krieg
70 Pompeius und Crassus als Konsuln
63 Verschwörung des Catilina
60 1. Triumvirat: Pompeius und Crassus verbünden sich
49 Caesar überschreitet mit seinen Truppen den Rubikon
49–48 Bürgerkrieg: Caesar besiegt Pompeius
48 Pompeius unterliegt Caesar in der Schlacht bei Pharsalos, Caesar begegnet Cleopatra
44 Caesar wird ermordet, Marcus Antonius übernimmt die Führung der Caesarianer
43 2. Triumvirat: Oktavian (Adoptivsohn Caesars) wird Konsul und verbündet sich mit Antonius und Lepidus
41 Antonius begegnet Cleopatra und regiert von Ägypten aus die östliche Hälfte des Römischen Reichs
31 Seeschlacht bei Aktium: Oktavian besiegt Antonius und Cleopatra
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Heerführer und Partner im 1. Triumvirat mit Caesar und Pompeius, warf den Spartacusaufstand nieder. Durch seine Geschäfte erwarb er ein riesiges Vermögen und lieh Caesar des Öfteren große Geldsummen.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Geachteter Feldherr und Partner im 1. Triumvirat mit Caesar und Crassus.
Eroberte Kleinasien und säuberte das Mittelmeer von Seeräubern. War mit Caesars Tochter Julia verheiratet.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Staatsmann, Schriftsteller und Rechtsanwalt. Gilt als Roms größter Redner. Setzte die Hinrichtung einiger Mitverschwörer Catilinas ohne Gerichtsverfahren durch. Musste dafür später seine Verbannung, auf Veranlassung Caesars, hinnehmen.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Genialer Staatsmann und Feldherr. Schrieb in klassischer Prosa die Geschichte seiner Eroberung Galliens. Wurde 44 v. Chr. zum Diktator auf Lebenszeit ernannt und im gleichen Jahr ermordet.

Feldherr und Staatsmann. Kämpfte mit Oktavian um die Macht. Seine Liebe zu Cleopatra wurde zur Legende. Beide töteten sich nachdem Oktavian ihre Flotte bei Aktium besiegt hatte.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Führende Rolle bei der Verschwörung zur Ermordung Caesars. Nach der Niederlage seines Heeres bei Philippi stürzte er sich in sein Schwert.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Die lange Periode des Kaiserreichs gliedert sich in
Augustus
I Julisch–claudische Kaiser 27 v. Chr.–68 n. Chr.
5 Kaiser
Vespasian
II Flavische Kaiser 69–96 n. Chr.
3 Kaiser
Nerva
III Adoptivkaiser 96–192 n. Chr.
6 Kaiser
Die ersten 200 Jahre werden Pax Romana (27 v. Chr. – 180 n. Chr.) oder auch Pax Augusta (Augusteischer Frieden) genannt.
Septimus Severus
IV Severische Kaiser 193–235 n. Chr.
4 Kaiser
1 Maximinus Thrax (172–238)
V Soldatenkaiser 235–284 n. Chr.
22 Kaiser mit kurzer Regierungszeit
VI Absolutistische Monarchie 284–395 n. Chr.
Das römische Reich war meist auf zwei, zeitweise auf drei Herrscher aufgeteilt.
Insgesamt 15 Kaiser
VII Weströmisches Reich 395–476 n. Chr.
11 Kaiser
VIII Oströmisches Reich 395–1453 n. Chr.
6 Kaiser (bis 491)
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Die ersten 200 Jahre werden Pax Romana (27 v. Chr. – 180 n. Chr.) oder auch Pax Augusta (Augusteischer Frieden) genannt.
27 v. Chr. Oktavian wird Princeps und nimmt den Ehrennahmen Augustus an
15 v. Chr. Anfänge von Trier (Augusta Treverorum) und Augsburg (Augusta Vindelicorum) als römische Militärkolonien.
13 v. Chr. Anfänge von Basel, Xanten, Mainz und Zürich als römische Kastelle
um 7 Christi Geburt
2 v. Chr. Augustus erhält den Titel "pater patriae"
5 n. Chr. Tiberius besiegt die Langobarden
9 Schlacht im Teutoburger Wald: Germanen (Cherusker) unter Arminius vernichten drei römische Legionen unter Varus
um 30 Kreuzigung Jesu: Anfänge des Christentums
43 Eroberung Britanniens, Anfänge Londons an römischer Brücke über die Themse
44 Thrakien und Judea werden römische Provinzen
50 Oppidum Ubiorum wird zur Colonia Claudia Agrippinensis (Köln)
64 großer Brand von Rom
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Erbe und Adoptivsohn Caesars und 1. römischer Kaiser. Reorganisierte den Staat, beherrschte den Senat und verlieh sich den Ehrentitel Augustus. Er war ein glänzender Staatsmann, seine Regierungszeit wurde als "goldenes Zeitalter" bezeichnet.

Schwiegersohn des Augustus. Unterwarf mit Drusus das Alpenvorland und schloss Frieden mit den Parthern. Lebte zuletzt auf Capri.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

übersetzt: das Stiefelchen, führte einen gewalttätigen, orientalisierenden Regierungsstil (Gottkaiser).

Sohn des Drusus und Onkel Caligulas. Führte die Politik des Augustus fort. Ausbau der zentralen kaiserlichen Verwaltung, Ausdehnung der Bürgerrechte. Wurde von seiner Gattin Agrippina vergiftet.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

betrieb zunächst eine konstruktive Politik (mit Seneca), ließ seine Mutter ermorden, trat als Künstler und Wagenlenker auf, betrieb Majestätsprozesse und lenkte nach dem großen Brand von Rom den Verdacht einer Brandstiftung auf die Christen (erste Christenverfolgung). Beging 68 Selbstmord.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
69 n. Chr. "Dreikaiserjahr", mit Vespasian Vierkaiserjahr genannt
70 Titus wirft den jüdischen Aufstand nieder: Jerusalem wird erobert, der Tempel zerstört und die Juden werden deportiert
79 Ausbruch des Vesuvs: Pompeji und Herculaneum gehen unter
80 Pest in Rom
85 Baubeginn des Limes als Befestigungsanlage zwischen Donau und Rhein
89 Sieg über Chatten und Daker
92 erstes Warenhaus für Gewürze in Rom erbaut
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Gründer der Flavischen Dynastie, wurde von seinen Legionen zum Kaiser ausgerufen und Dezember 69 vom Senat anerkannt,traf aber nach der Schlacht mit Vitellius erst Oktober 70 in Rom ein.. Betrieb rigorose Sanierungs–und Sparpolitik (u.a. Steuern auf öffentliche Latrinen: „Geld aus dieser Steuer stinkt nicht“)
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Sohn Vespasians und Eroberer Jerusalems.
Gemeinsamer Triumph mit Vespasian (Titusbogen)

Jüngerer Bruder des Titus. Führte eine autokratische Despotie, provozierte Konflikte mit der Senatsopposition. Dies führte zu seiner Ermordung und einer Reichskrise.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
106 Eroberung Dakiens: riesige Beute an Gold, Silber und Sklaven
114 Armenien wird römische Provinz
122 Baubeginn des Hadrianswalls im Norden Englands
132–135 jüdischer Aufstand unter Bar Kochba
161–166Krieg gegen die Parther
166 große Pestepidemie: starker Bevölkerungsrückgang und Beginn der römischen Reichskrise
179 Anfänge Regensburgs (Castra Regina) als römisches Militärlager
ab 180 absolutistisches Regime in der Tradition von Caligula und Nero
192 nach der Ermordung Commodus‘ kommt es zur großen Reichskrise
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z


gebürtiger Spanier und einer der besten Kaiser Roms. Unter seiner Verwaltung erfuhr das Reich seine größte Ausdehnung.
Förderte das Staatswohl durch umfangreiche soziale Hilfswerke.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Adoptivsohn Trajans. Mit der Verteidigung des Reiches beschäftigt, förderte er außerdem die Künste und brachte den griechischen Einfluss im kulturellen Leben Roms stärker zur Geltung.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Von Hadrian adoptiert mit der Auflage, Marcus Aurelius zu adoptieren.
Er betrieb eine friedliche Politik.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Kaiser, stoischer Philosoph und bedeutender Feldherr. Bemühte sich um die Erhaltung des Friedens und war dennoch in unaufhörliche Kriege verwickelt. Schrieb seine berühmten "Selbstbetrachtungen".

Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
193 vier Kaiser: Pertinax (Stadtpräfekt von Rom), Julianus und Niger werden von syrischen, Septimius Severus von pannonischen Legionen als Kaiser proklamiert. Severus setzt sich durch und stabilisiert das Römische Reich.
212 alle freien Angehörigen des Römischen Reichs erhalten das römische Bürgerrecht.
217–222 nach Ermordung Caracallas erneut schwere Reichskrise
222–235 zahlreiche Militäraufstände im gesamten römischen Reich
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z


Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z

Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
235 Chaos und wechselnde Soldatenkaiser (bis 284). In dieser Zeit wechseln sich 22 anerkannte Kaiser in der Herrschaft ab. Innere Wirren und äußere Bedrohung, beginnender Niedergang Roms
248 Jahrtausendfeier Roms
271 Baubeginn der Aurelianischen Mauer um Rom
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Insgesamt 22 Kaiser mit kurzer Regierungszeit – „6-Kaiser-Jahr“ 238
1 Maximinus Thrax (172–238) 235–238
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
3 Gordian II., (192–238), 20 Tage lang Mitregent des Vaters Gordian I.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
6 Gordian III. (225–244) 238–244
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
7 Philippus Arabs (204–249) 244–249
8–10 Decius und Söhne (190/201–251) 249–251
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
11 Trebonianus Gallus (206–253) 251–253
12 Aemilius Aemilianus (207/213–253) 253
13 Valerianus (200–260) 253–260
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
14 Gallienus (218–268) 253–268
16 Claudius Gothicus (214–270) 268–270
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20–22 Carus (223–283) und Söhne 282–285
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Das römische Reich war meist auf zwei, zeitweise auf drei Herrscher aufgeteilt.
286 Diokletian adoptiert Maximian und macht ihn zum Mitkaiser. Kaiserliche Residenzen: Mailand (Westen), Nikomedia (Osten)
293 Tetrarchie: je ein Oberkaiser (Augustus) und ein Unterkaiser (Caesar) in Ost und West, Galerius und Constantius I. als Unterkaiser
303–311 letzte große Christenverfolgung
306 Tetrarchie scheitert: Konstantin d. Gr. geht als Sieger aus dem Machtkampf der Augusti (Galerius, Maximinus, Licinius, Maxentius) hervor
330 Gründung Konstantinopels
340 Constans. besiegt Konstantin II. Doppelherrschaft bis 350: Constans (Westen) Constantius II. (Osten)
361 unter Julian dem Abtrünnigen Versuch der Wiedereinführung des Heidentums
366 Sieg über die Alemannen
375 Beginn der "germanischen" Völkerwanderung (bis 568)
378 Schlacht bei Adrianopel: vernichtender Sieg der Westgoten über die Römer
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war ein bedeutender Reformator des Staates und erreichte eine vorübergehende Konsolidierung des Römischen Reichs. Freiwillige Abdankung (305) und Rückzug in seinen Geburtsort.
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der erste christliche Kaiser. In seinem Edikt von Mailand (313) gewährte er dem Christentum überall im Reich die freie Religionsausübung. Im Osten richtete er das alte Byzanz (heute Istanbul) als zweite Hauptstadt ein und nannte es Konstantinopel
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Regierte im Osten, nach Eugenius 4 Monate West und Ost.
Er einte das Reich und gestattete den Westgoten, sich innerhalb des Reichsgebietes niederzulassen. Im Edikt von Thessalonike (380) wurde das Christentum zur Staatsreligion bestimmt. Nach seinem Tod wurde das Reich unter seine Söhne Honorius (Westen) und Arcadius (Osten)aufgeteilt. Die Hauptstadt Westroms wurde Ravenna (402)
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(Gallien, Britannien, Spanien und ein Teil von Africa)
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(Westen, bis 388 nur Italien und Africa)
(zweiter Augustus im Westen für Britannien, Gallien, Germanien und Spanien)
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WESTRÖMISCHES REICH bis 476 N. Chr.
OSTRÖMISCHES (BYZANTINISCHES) REICH noch bis 1453 n. Chr.
395 Teilung in Weströmisches und Oströmisches Reich
401 unter Gotenkönig Alarich fallen Westgoten in Italien ein
406 Germanen überschreiten den Rhein bei Mainz
407 Ende der römischen Herrschaft in Britannien
409 Vandalen in Spanien
410 Westgoten plündern Rom
433 Attila („Etzel“ in der Niebelungensage) wird König der Hunnen (bis 453)
439 Vandalen erobern Karthago
451 Schlacht auf den Katalaunische Feldern: Rom besiegt mit Westgoten die Hunnen unter Attila, größte Schlacht der Antike (eine Million Kämpfer)
455 Vandalen plündern Rom
466 die Westgoten erobern Spanien
476 Romulus Augustulus, illegitimer Kaiser Westroms, wird von Odoaker im Auftrag Zenon I. gestürzt. Untergang des Weströmischen Reichs. Odoaker wird "König von Italien"
493 mit dem Sieg Theoderichs d. Gr. über Odoaker beginnt die Herrschaft der Ostgoten in Italien und die Regierungszeit Theoderichs (bis 526)
Das Byzantinische Kaiserreich existierte noch bis zur Eroberung Konstantinopels durch die Osmanen im Jahr 1453.
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Honorius (384–423) 395–423
Valentinian III. (419–455) 425–55
Galla Placidia (390–450), mit Valentinian III. 425–37
Petronius Maximus (386–455) 455
Avitus (385–457) 455–456
Maiorianus (?–461) 457–461
Libius Severus (?–465) 461–465
Anthemius (420–472) 467–472
Olybrius (?–472) 472
Glycerius (?–?) 473–474
Julius Nepos (430–480) 474–475
Romulus Augustulus (460–507?) 475–476
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Mutter des Kaisers Valentinian III. und Regentin 425–37
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Arcadius (377–408) 395–408
Theodosius II. (401–450) 408–450
Marcianus (390–457) 450–57
Leo I. (401–474) 457–474
Leo II. (467–474) 474
Zenon (425–491) 474/76–491
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Decius (190/201–251 n. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:Emperor_Traianus_Decius_(Mary_Harrsch).jpg
Autor: Mary Harrsch
This image, originally posted to Flickr, was reviewed on 9 January 2009 by the administrator or reviewer Abigor, who confirmed that it was available on Flickr under the stated license on that date.
CC
Diokletian (240–313 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Domitian (51–96 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Elagabal (204–22 n. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:Elagabalo_(203_o_204-222_d.C)_-_Musei_capitolini_-_Foto_Giovanni_Dall'Orto_-_15-08-2000_.jpg
Autor: G.dallorto.
© The copyright holder of this file allows anyone to use it for any purpose, provided that the copyright holder is properly attributed. Redistribution, derivative work, commercial use, and all other use is permitted.
Eugenius (?–394 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Siliqua_Eugenius-_trier_RIC_0106d.jpg
English Wikipedia, original upload by Panairjdde
CC
Gallienus (218–268 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Galla Placidia (390–450 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Galla_Placidia_%28rechts%29_und_ihre_Kinder.jpg
This image (or other media file) is in the public domain because its copyright has expired.
Glycerius (?–? n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Glicerio_-_MNR_Palazzo_Massimo.jpg
Autor TcfkaPanairjdde
CC
Gordian I. (159–238 n. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:Gordian_I_Musei_Capitolini_MC475.jpg
Fotograf: Jastrow (2006)
I, the copyright holder of this work, release this work into the public domain. This applies worldwide. In some countries this may not be legally possible; if so: I grant anyone the right to use this work for any purpose, without any conditions, unless such conditions are required by law.
Gordian II. (192–238 n. Chr.)
Source: English Wikipedia, original upload by Panairjdde
CC
Gordian III. (225–244 n. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:Bust_Gordianus_III_Louvre_Ma1063.jpg
You are free to use this picture for any purpose as long as you credit its author, Marie-Lan Nguyen (user:Jastrow). Example: © Marie-Lan Nguyen / Wikimedia Commons
If you use this image outside of the Wikimedia projects, I would be happy to hear from you (jastrow@pip-pip.org).
CC
Gracchus, Tiberius und Gaius (162–133 v. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:Eugene_Guillaume_-_the_Gracchi.jpg
This image (or other media file) is in the public domain because its copyright has expired.
Gratian (359–383 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:158_Gratianus.jpg
This image of roman coinage was taken from this gallery. The gallery is a part of Heinz-Joachim Krenzer’s private website, who collected the images from various sources. This specific image has been released into the public domain by the copyright holder, what applies on all images in this gallery without these of Pertinax, Manlia Scantilla und Pescennius Niger. This applies worldwide.
Hadrian (76–138 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Hannibal (247–183 v. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:HannibalTheCarthaginian.jpg
This work is in the public domain in the United States because it is a work prepared by an officer or employee of the United States Government as part of that person’s official duties under the terms of Title 17, Chapter 1, Section 105 of the US Code. See Copyright.
Note: This only applies to original works of the Federal Government and not to the work of any individual U.S. state, territory, commonwealth, county, municipality, or any other subdivision. This template also does not apply to postage stamp designs published by the United States Postal Service since 1978. (See 206.02(b) of Compendium II: Copyright Office Practices). It also does not apply to certain US coins; see The US Mint Terms of Use.
This file has been identified as being free of known restrictions under copyright law, including all related and neighboring rights.
Honorius (384–423 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Jovian (331–364 n. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:Siliqua_Jovianus.jpg
© The copyright holder of this file allows anyone to use it for any purpose, provided that CNG coins (http://www.cngcoins.com) is cited as source.
The copyright holder of this file allows anyone to use it for any purpose, provided that the copyright holder is properly attributed. Redistribution, derivative work, commercial use, and all other use is permitted.
Julian Apostata (331–363 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Julius Caesar (um 100–44 v. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Julius Nepos (430–480 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Tremissis_Julius_Nepos-RIC_3221.jpg
Source: English Wikipedia, original upload 9 June 2005 by Panairjdde
CC
Konstantin I.(*270–288✝377 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Konstantin II. (317–340 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Campidoglio,_Roma_-_Costantino_II_cesare_fronte.jpg
Author TcfkaPanairjdde
CC
Leo I. (401–474 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Solidus-Leo_I-RIC_0605.7.jpg
Solidus-Leo_I-RIC_0605.7.jpg (400 × 190 pixels, file size: 31 KB, MIME type: image/jpeg)
Source: English Wikipedia, original upload by Panairjdde
CC
Leo II. (467–474 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Solidus_of_Leo_II_the_Little.jpg
This work is in the public domain in the United States, and those countries with a copyright term of life of the author plus 100 years or less.
Libius Severus (?–465 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Libius_Severus_solidus_612158.jpg
Autor CNG, Attribution: http://www.cngcoins.com/Coin.aspx?CoinID=25157
CC
Licinius (265–325 n. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:132_Licinius.jpg
This image of roman coinage was taken from this gallery. The gallery is a part of Heinz-Joachim Krenzer’s private website, who collected the images from various sources. This specific image has been released into the public domain by the copyright holder, what applies on all images in this gallery without these of Pertinax, Manlia Scantilla und Pescennius Niger. This applies worldwide.
Magnus Maximus(355–388 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:162_Magnus_Maximus.jpg
This image of roman coinage was taken from this gallery. The gallery is a part of Heinz-Joachim Krenzer’s private website, who collected the images from various sources. This specific image has been released into the public domain by the copyright holder, what applies on all images in this gallery without these of Pertinax, Manlia Scantilla und Pescennius Niger. This applies worldwide.
Maiorianus (?–461 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Maggioriano_-_MNR_Palazzo_Massimo.jpgAutor TcfkaPanairjdde
CC
Marcianus (390–457 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Solidus_Marcian_RIC_0509.jpg
Source: English Wikipedia, original upload by Panairjdde
CC
Marcus Antonius(82–30 v. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:Antony_with_Octavian_aureus.jpg
Attribution: Classical Numismatic Group, Inc. http://www.cngcoins.com
Marcus Aurelius(121–180 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Marius (157–86 v. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Maximian (240–310)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:120_Maximianus.jpg
This image of roman coinage was taken from this gallery. The gallery is a part of Heinz-Joachim Krenzer’s private website, who collected the images from various sources. This specific image has been released into the public domain by the copyright holder, what applies on all images in this gallery without these of Pertinax, Manlia Scantilla und Pescennius Niger. This applies worldwide.
Maximinus Thrax(172–238 n. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:Max_thrax.jpg
The copyright of this image has expired in the European Union because it was published more than 70 years ago without a public claim of authorship (anonymous or pseudonymous), and no subsequent claim of authorship was made in the 70 years following its first publication.
Nero (37–68 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Nerva (30–98 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Olybrius (?–472 )
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Anicius_Olybrius.png
This work has been released into the public domain by its author, en:User:Mackay 86. This applies worldwide.
Petronius Maximus (386–455 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Solidus_Petronius_Maximus-RIC_2201.jpg
Source: English Wikipedia, original upload by Panairjdde
CC
Philippus Arabs(204–249 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Pompeius (106–48 v. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Probus (232–282 n. Chr.)
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Probus_1221.jpg&filetimestamp=20060719234142
Fotograf/Zeichner: Gunthram 2006
CC
Pupienus (167–238 n. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:Pupienus.jpg
Source: English Wikipedia, original upload 4 June 2004 by ChrisO
CC
Romulus Augustulus (460–507? n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:RomulusAugustus.jpg
Source: Dutch Wikipedia, original upload 7 mei 2004 by CharlesS
CC
Romulus und Remus
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Romulus und Remus
Peter Paul Rubens (1577–1640) Romolo e Remo allattati dalla Lupa; Capitoline Museums
Source/Photographer user:GiacomoSergio
This work is in the public domain in the United States, and those countries with a copyright term of life of the author plus 100 years or less.
Scipio (236–184 v. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Sulla (138–78 v. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Tacitus (200–276 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:EmpereurTacite.jpg
Photo © Roby 9 janvier 2005
CC
Tarquinius Priscus(616–578 v. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Comic_History_of_Rome_Table_02_Tarquinius_Superbus_makes_himself_King.jpg
This work is in the public domain in the United States, and those countries with a copyright term of life of the author plus 100 years or less. Circa 1850
http://posner.library.cmu.edu/Posner/books/book.cgi?call=937_A138C_1850
Theodosius I.(379–395 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Theodosius II. (401–450 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Theodosius_II_Louvre_Ma1036.jpg
You are free to use this picture for any purpose as long as you credit its author, Marie-Lan Nguyen (user:Jastrow).
CC
Tiberius (42 v. Chr.–37 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Tiberius und Gaius Gracchus(162–133 v. Chr.)
Siehe: Gracchus, Tiberius und Gaius
Titus (39–81 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Trajan (53–117 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Trebonianus Gallus (206–253 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:083_Trebonianus_Gallus.jpg
This image of roman coinage was taken from this gallery. The gallery is a part of Heinz-Joachim Krenzer’s private website, who collected the images from various sources. This specific image has been released into the public domain by the copyright holder, what applies on all images in this gallery without these of Pertinax, Manlia Scantilla und Pescennius Niger. This applies worldwide.
Valens (328–378 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Solidus_Valens.jpg
Source: English Wikipedia, original upload by Panairjdde
CC
Valentinian I. (321–375 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:ValentinianI.jpg
This image (or other media file) is in the public domain because its copyright has expired.
Valentinian II. (371–392 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Statue_of_emperor_Valentinian_II_detail.JPG
This work has been released into the public domain by its author, Brastite at the wikipedia project.
CC
Valentinian III. (419–455 n. Chr.)
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f9/Solidus_ValentinianIII-wedding.jpg
Attribution: Classical Numismatic Group, Inc. http://www.cngcoins.com
CC
Valerianus (200–260 n. Chr.)
commons.wikimedia.org/wiki/File:Aureus_Valerian-RIC_0034.jpg
Source: English Wikipedia, original upload 8 June 2005 by Panairjdde
CC
Vespasian (9–79 n. Chr.)
Aus dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“
Zenon (425–491 n. Chr.)
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Tremissis-Zeno-RIC_0914.jpg
Source: English Wikipedia, original upload 16 June 2005 by Panairjdde
CC
Karte Oströmisches Reich
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Theodosius_I%27s_empire.png
Attribution: Geuiwogbil at the English language Wikipedia
CC
Karte Teilung Römisches Reich
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Theodosius_I%27s_empire.png
Attribution: Geuiwogbil at the English language Wikipedia
CC – Bearbeitet aus Karte Teilung Römisches Reich
Karte Weströmisches Reich
commons.wikimedia.org/wiki/File:Extent_of_Western_Roman_Empire_395.png
Autor: Tokle
I, the copyright holder of this work, release this work into the public domain. This applies worldwide. In some countries this may not be legally possible; if so: I grant anyone the right to use this work for any purpose, without any conditions, unless such conditions are required by law.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Lizenzbedingungen
Sämtliche Abbildungen können entsprechend der folgenden Bedingungen der Wikipedia creative commons weiterverwendet werden, ausdrücklich auch diejenigen, die dem Wiebers-Plakat „Das Römische Reich“ entnommen wurden.
Weitergabe unter gleichen Bedingungen — Wenn Sie das lizenzierte Werk bzw. den lizenzierten Inhalt bearbeiten oder in anderer Weise erkennbar als Grundlage für eigenes Schaffen verwenden, dürfen Sie die daraufhin neu entstandenen Werke bzw. Inhalte nur unter Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder vergleichbar sind.
siehe: http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de
Bei vorgegebener Namensnennung: Sie müssen bei Weiterverwendung den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen.
Index v.Chr. n.Chr. A B C D E F G H I J K L M N O P R S T U V W X Z
Will Hofmann, geb. 1949 im Taunus.
Arzt für Allgemeinmedizin und Psychiatrie mit 20-jähriger Praxiserfahrung in Berlin-Neukölln.
Begann seit Jugendjahren zu schreiben.
Erste Veröffentlichung 2011, „Abenteuermond” – ein Kinder-Science Fiktion.
„Da läuft was aus“, eine Sammlung abstruser Kurzgeschichten, 2013 bei Kindle
„Oktan“, ein Umwelt-Science-Fiction, 2013 bei Kindle
Daneben entstanden zahlreiche Skripts für den Unterricht an Kranken- und Altenpflegeschulen sowie Info-Broschüren zu unterschiedlichen medizinischen Themen für Patienten.
Eine weitere Leidenschaft Hofmanns ist die Geschichte. Hofmann ist begeistert von historischen Abläufen und beeindruckt von den Leistungen der Menschen vor uns auf vielen Gebieten.
Aus dieser Passion heraus initiierte er die Übersetzung des Plakates „Das Römische Reich“ ins Niederländische und Englische und brachte dieses eBook bei Kindle heraus.
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Zum Bildnachweis
Der Wiebers Verlag wurde 1995 von Eva und Sven Wiebers gegründet. Er bietet Poster und Lesezeichen zu geschichtlichen Epochen, Ereignissen und Herrschern an, optisch ansprechend aufbereitet und systematisch strukturiert.
Umfangreiche historische Informationen, vereint mit der sinnlichen Ausstrahlung von Bildern und Zeitdokumenten in großformatigen Plakaten, machen die Editionen des Wiebers Verlages zu einem Vergnügen für alle Kultur- und Geschichtsinteressierten.
Schülern und Studierenden helfen die Poster, sich einen Überblick über komplexe Zeitepochen zu verschaffen, die Lesezeichen dienen als Gedächtnisstützen für den Geschichtsunterricht.
Wiebers Plakate und Lesezeichen sind in zahlreichen Museums-Shops erhältlich, selbstverständlich aber auch im Buchhandel.
PLAKATE ZUR GESCHICHTE
Bisher sind erschienen:
Preußen ISBN 978-3-942606-01-1
Regenten Deutschlands ISBN 978-3-942606-02-8
Hanse ISBN 978-3-942606-03-5
Regenten Europas ISBN 978-3-942606-04-2
Sachsen ISBN 978-3-942606-05-9
Regenten des Mittelalters ISBN 978-3-942606-06-6
Pharaonen ISBN 978-3-942606-08-0
Römisches Reich ISBN 978-3-942606-09-7
niederländisch ISBN 978-3-942606-10-3
englisch ISBN 978-3-942606-11-0
Kaiser und Könige ISBN 978-3-942606-00-4
Preußen Comic-Stil ISBN 978-3-942606-07-3
Formate: alle DIN A1 (59,4*81 cm), außer Preußen 70*100 cm
Falls Sie Interesse daran haben, Plakate zu erwerben, dann können Sie das über Amazon oder den Shop des Wiebers Verlags tun.
Sie kosten jeweils mit Porto und Verpackung 15,00 €, das große Preußen-Plakat 20,00 €.
Für den Versand ins Ausland beachten Sie bitte die zusätzlichen Portokosten.
Diese sind:
Europäische Union (außer Kanalinseln): plus 4.60 € für Porto.
Schweiz: plus 8,90 € € für Porto.
Ander Länder einschließlich Kanalinseln: plus 10.90 € € für Porto.
Wenn Sie mehrere Poster (bis zu 15 Stück) bestellen, fällt im Wiebers - Shop das zusätzliche Porto nur einmal an. Zusätzlich bekommen sie 10 % Rabatt ab dem 3. Plakat.
Bei Bestellung größerer Mengen kontaktieren Sie bitte den Verlag durch eMail
oder telefonisch: 030/43 078 378.
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